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ineincblatt 
Erzdiöcese Freiburg. 

Freiburg, den 17. Juni 1868. XII. Jahrgang. 

Die Feier des Gedachtnißtages des hl. Bonifacius betr. 

Nr. 4242. An die Erzbischöflichen Pfarrämter: 

Mit Erlaß vom 22. Febr. 1850 Nro. 1232 haben wir den zn jener Zeit gegründeten Bonifacius-Verein bestens em- 
pfohlen, welcher sich die Aufgabe gestellt hat, unter dem Schutze des hl. Bonifacius, des großen Apostels der Deutschen, unsern 
unter Akatholikcn lebenden Glaubensbrüdcrn, welche der Tröstungen unserer hl. Religion thcilwcise oder ganz entbehren, und 
darum in großer Gefahr sind, dem katholischen Glauben ganz entfremdet zu werden, in der Weise hilfreich beizustehen, daß sie 
Kirchen und Schulen, Gottesdienst und Jugendunterricht erhalten. 

Wie viel Gutes schon von ihm geleistet wurde in unserer eigenen Diöcesc und namentlich im Norden unseres deutschen 
Vaterlandes, kann ans den verbreiteten Rechenschaftsberichten und Bonifacinsblättern ersehen werden. 

S)ic ^cförbming biefea mürbe barum ou# oon ben im (e^ien ©fût#» au gulbo Dcrfammebcn Wmürbigßen 
deutschen Bischöfen für sehr wichtig erachtet, und es wurde von ihnen beschlossen, in allen Diöcesen alljährlich nach dem 5. 
Juni, dem Gcdächtnißtage des hl. Bonifacius, des Schutzpatrons des Vereins, ein Kirchenfest zu feiern, um Gott unter Fürbitte 
b# %ontfociu0 inbrünstig onaurufen, bcm Vereine au# ferner ein Qefcgneteë Gebeitien gu unb in ben ÿeraen ber 
WubiQen (Eifer unb Riebe für #re [,1. @ir#e nub ^ßb^^ätig(eß für boë ®ee^en^ei^ #rer ®[uuben0brübcr au meefen. 

3n diesem Sinne verordnen wir nun, daß alljährlich im Monat Juni an einem Sonntage nach dem 5. ein feierliches 
Hochamt (sine expositions mit Predigt gehalten und eine Collecte veranstaltet werde. Diese ist am vorangehenden Sonntag 
zu verkünden. In der Predigt soll Veranlassung genommen werden, den Zuhörern den erhabenen Zweck des Vereins, die Für- 
sorge für das unsterbliche Heil der Glaubensgenossen an das Herz zu legen, und in jenen Gemeinden, in welchen der Verein 
noch nicht besteht, zum Beitritt für denselben zu ermuntern. 

Das ganze Erträgniß aller Opfcrgaben, die an diesem Tage gespendet werden, soll ungetheilt dem Bonifaciusverein zu- 
kommen, und iß durch die Decanatc an die erzb. Kanzlei, jedoch mit der Aufschrift: Sache des Bonisacinsvereins, einzusenden. 

Freiburg, den 4. Juni 1868. 

t Lothar Kübel, 
Bisthnmsverweser. 

Pfründeausschreiben. 

Nachstehende Pfründen werden anmit zur Bewerbung ausgeschrieben: 

I. 

Bonndorf, Decanats Stockach, mit einem Einkommen von beiläufig 1600 fl. und nachstehenden Verbindlichkeiten: 
1. Eine Baukostenschuld im restlichen Betrage von 2471 fl. 45 kr. durch eine jährliche Zahlung von 

400 fl. auf Capital und 4% gen Zins zu tilgen; 
2. eine Reparaturkostenschuld im Restbetrag von 73 fl. 18 kr. durch ein jährliches Provisorium von 25 fl. 

auf Capital und 5% gen Zins abzutragen; 
3. eine Vorschußschuld wegen Wiederherstellung der Gartenmauer im Betrag von 26 fl. verzinslich zu 

5% in drei Jahresterminen abzuzahlen, und 
4. eine Schuld von 101 fl. 46 kr. für Rectification des Mühlkanals mit 5% zu verzinsen und nach 

Tilgung der sub. 2 und 3 genannten Schulden durch eine jährliche Zahlung von 30 fl. auf Capital 
und Zins zu tilgen. 
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Die Bewerber um diese Pfründe haben ihre mit den vorgeschriebenen Zeugnissen belegten und an Seine Königliche 
Hoheit den Großherzog gerichteten Bittgesuche um Präsentation von Seite Allerhöch stdesselben innerhalb sechs 
Wochen beim Großherzoglichcn Ministerium des Innern einzureichen. 

II. 

Ringingen, Decanats Beringen. 

Meßkirch, Decanats Meßtirch, mit einem Einkommen von beiläufig 2100 fl. und der Verbindlichkeit, außer den ge- 
wöhnlichen vom Einkommen schon in Abzug gebrachten Lasten ein jährliches Provisorium von 9 fl. 15 kr. 
bis inclus. Martini 1870 zur Tilgung einer Restschuld zu übernehmen, und auf die Lebensdauer des 
resignirten Pfarrers Lederte eine jährliche Pension von 900 fl. an die allg. kaih. Kirchenkasse zu ent- 
richten. So lange diese Abgabe geleistet werden muß, ist der Pfründuießer der Obliegenheit einen Vicar 
zu halten entbunden und wird der Gehalt für solchen, beziehungsweise die Remuneration für Mitbe- 
sorgung des Vicarsdienstcs aus andern Mitteln geschöpft. 

bewerbet um biefe ißsrünben #6»% mit bcn erforberü# Zeugnissen belegten mb an Seine ^^[0^ 
ben gürßen bon gürßenberg gerateten mtgeß#: nmiprasentation binnen ß# %ßod)eu bei ber fürs## Bomü. 
nenkanzlei in Donaueschingen einzureichen. 

GiemeWBn*, Decanatë %aibßabt, mit einem einfommen bon beßöußg 700 ß. unb ber SBerbinblidßeit, bie ^nßorntion 
" ' ber gat^Ufeu in $cina^eim, ^(#enau %c. ;n besorgen nnb eine Sd)ulb wegen borgesc^ossencr ^ro3e^ 

kosten im Betrag von 506 fl. 30 kr. verzinslich zu 4°/« durch eine jährliches Provisorium von 40 fl. zu 
tilgen. 

Die Bewerber um diese Pfründe haben ihre mit den vorgeschriebenen Zeugnissen belegten Bittgesuche um Präsentation 
an ben $erru ©rasen ßart bon SBiser in $#6## (Nassau) ##0# 6 %ßo# 

Munzingen, Caplanci, Decanats Breisach, mit einem Einkommen von 900 fl. und der Verbindlichkeit, eine Bau- 
foßensdjulb bon 2083 ß. 17 fr. berainSü# ;u 4%% bar# ein ### ^00#^ bon 200 ß. auf 
Capital und Zins zu tilgen. 

Die Bewerber um diese Pfründe haben ihre mit den vorgeschriebenen Zeugnissen belegten Bittgesuche um Präsentation 
an den Herrn Grafen Heinrich von Kagencck in Munzingen innerhalb 6 Wochen einzureichen. 

Pfründebesetzungen. 

Dem von dem Freiherrn Karl Christoph von Röder, Senior der Freiherrlichen Familie von Röder zu Diersburg, auf die 
Pfarrei Hofweier, Decanats Lahr, präsentirten bisherigen Pfarrer Gottfried Pfohl von Mannheim wurde am 26. März 
l. I. die cauonische Institution ertheilt. 

Dem von Sr. Königlichen Hoheit dem Durchlauchtigsten Großherzog auf die Pfarrei Bötzingen, Decanats Endingen, 
präsentirten bisherigen Pfarrer Rudolf Wagcmaun von Karlsdorf wurde am 14. April l. I. die cauonische Institution 
ertheilt. 

Dem von Sr. Königlichen Hoheit dem Durchlauchtigsten Großherzog auf die Pfarrei Burbach, Decanats Ettlingen, 
präsentirten bisherigen Pfarrverweser Heinrich Bußmann von Honau wurde am 8. Mai l. I. die cauonische Institution 
ertheilt. 

Seine Königliche Hoheit der Durchlauchtigste Großherzog haben aus der Zahl der von Seiner Erzbischöflichen Excellenz 
borgefdßagenen brei Bewerber um bie ^farrci grenbenberg, ^ecanatë#u^^cn, bcn beengen ißfarrberweser %nton®eger 
von Bretzingen designirt und hat derselbe am 5. Mai l. I. die cauonische Institution erhalten. 
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Seine Königliche Hoheit der Durchlauchtigste Großherzog haben den von Seiner Erzbischöflichen Excellenz vorgeschlagenen 
Bewerber Pfarrer Emil Hieronymus Schuler von Bonndorf, auf die Pfarrei Gcngenbach, Decanats Offenbnrg, de- 
signirt und hat derselbe am 11. Mai l. I. die canonischc Institution erhalten. 

oon @r. Äbni0(i4en ^cit bem Bur#u4iigften ®ro%er;og auf bie ^«1 ®4e(ingen, BecanaW Gnbingen, 
präsentirten bisherigen Pfarrverweser Alexander Bauer von Ketsch wurde am 14. Mai l. I. die canonischc Institution er- 
theilt. 

Dem von Sr. Königlichen Hoheit dem Durchlauchtigsten Großherzog auf die Pfarrei Grießheim, Decanats Neuenburg, 
präsentirten bisherigen Pfarrer Ludwig Dufner von Weizen wurde am 12. Mai l. I. die canonischc Institution ertheilt. 

Dem Don ®r. Bur## bem Bürsten #a;imüia% Sari oon S^urn unb Bafi0 auf bie ^rrci #agenbu4, Beca^ 

nat8 ©igmaringen, fräfeutirtea bi^erigen ^farrer #c(4ior ßeüer oon BaferWmeüer mürbe am 28. mprit (. 3. bie cauo« 
nische Institution ertheilt. 

Pfarrer Karl Straub von Blumbcrg hat auf seine Pfründe resignirt und ist dieser Verzicht unter dem 4. Jum l. I. 
von dem Erzb. Capitels-Vicariat acceptirt worden. 

Resignationen. 

Diensternennungen. 

Zu Erzb. Schulinspectoren wurden ernannt: 

Mosbach: Pfarrer Adolf Männert in Obcrschesflenz. 
Pfarrer Bernardin Metz in Allfeld. 

unb unter bem 21. Äprit (. 3- 00m @qb. Gapüelë=%icanat De|tangi. 

Von dem Erzb. Decanat Wiesenthc 

kel und Pfarrer Ernst G i n s h 0 f c r in 
unter dem 14. Mai l. 3. bestätigt. 

%üe%r als BeßnÜor für bie 0^^regiuH^e^ gemâ^t unb oon bem W- 6apite^8,ætcar,at 

Anweisung der Pfarrverweser und Vrcare. 

Ben 23. Äpril: Sßlcar 3ofcp% 
Vicar Try pH 
Pfarrverweser ( 
Pfarrverweser 3 
Pfarrverweser L... 

Ben 30. Slprit: Bicar Briebri^ (Bürgen oon 
.. -Xono A V. p V nr.« (SniiW im Killerthal i- g. 
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Den 4. Mai: 

Den 7. Mai: 

Den 9. Mai: 

Den 14. Mai: 

Den 20. Mai: 

Den 28. Mai: 
Den 4. Juni: 

.Den 8. Juni: 

Gaplmieiöerüefer @bunrb @g(au bon ©riimodb Dfarrberkefcr na# Zeigen. 
#rrbermcfer Z%eobor SB eher bon geringen t. g. @. nnc^ $ubcr^ofen. 
Priester Sebastian Heilig als Pfarrverwcser nach Huttenheim. 
Bicar Joseph Frei von Kirchen i. g. E. nach Bonnborst Decanats Stichlingen. 
Bicar Otto Anselm in Offenburg als Präbicatnrbeneficinmsverweser daselbst. 
Benestciumsverweser Konrad Moser von Offenbnrg als Pfarrverwcser nach Villingcn. 
Vicar Franz Suzcn von Munzingen i. g. E. nach Hofweier. 
Bicar Eduard Schäfer an der St. Paulspfarrci in Bruchsal i. g. E. an die Pfarrei ad B. M. V. daselbst. 
Pfarrverwcser Karl Biccheler von Wiehre als Caplaneiverweser »ach Pfaffenweiler. 
Bicar Johann Schell von Hardheim als Pfarroerwescr nach Brctzingen. 
Pfarrverwcser Julius Karle in von Appenweier i. g. E. nach Durmersheim. 
Bicar Joseph Kloster von Külsheim i. g. E. nach Oberwittstadt. 
Bicar Joseph Bardorf von Kappelwindeck i. g. E. nach Neunkirchen. 
Pfarrverwcser Emil Glattfclder von Plittersdorf i. g. E. nach Wintersborst 
Pfarrverwcser C. Joseph Metzger von Wintersdorf i. g. E. nach Ketsch- 
Bicar Ambros Böser von Neunkirchen als Pfarrverweser nach Lohrbach. 
Bicar Joseph Schäfer von Büchenau als Pfarrverwcser nach Mörsch. 
Bicar Frz. Xaver Wagner von Bonndorf i. g. E. nach Todtmoos. 
Bicar Carl Herrmann von Todtmoos als Pfarrverwcser nach Gremmelsbach. 
Pfarrer (resignirter) Karl Straub von Blumbcrg als Pfarrverweser nach Säckingen. 
Pfarrverweser Adolf Bauer von Gremmelsbach als Caplaneiverweser nach Grünwald. 
Bicar German Grom von Dielheim i. g. E. nach Helmsheim. 
Bicar Wilhelm Konstanzer von Mörsch i. g. E. nach Bitchig. 

Profeßablegung. 

Am 16. April l. I. legte Maria Paula Bnchert von Zell bei Offenburg im Kloster Lichtenthal Profeß ab. 

Sterbfälle. 

Den 9. April Alois Schweitzer, Expeditor. 
„ 21. April Karl Bohn, Pfarrverweser in Erlach. 
„ 1. Mai Joh. Baptist Riesterer, Pfarrer in Rückenbach. 
„ 16. „ Joseph Fischer, Pfarrer in Säckingen. 
„ 19. „ Ignaz Kistner, Pfarrer in Mörsch. 
„ 26. „ Ferdinand Walter, Pfarrer in Balzfcld. R. I. P. 

Fromme Stiftungen. 
In den Cappellcnfond Bnggcnried: 60 fl. von Xaver Gäns- 

wcin zu einer hl. Messe für den Stifter und dessen st Ehefrau. 
In den Kirchenbaufond Pforzheim: drei Obligationen des 

österreichischen Nationalanlchcns vom Jahre 1854 im Nennwcrthc 
zu je 100 fl., von der f Adelhaid Huber von Bühl mit der 
Auflage der Abhaltung einer jährl. hl. Messe für die Stifterin. 

Zur Gründung eines Pfarrfonds im Reichcnthal, Pfarrei 
Wcißcnbach: 650 fl. von der Filialgemeinde. 

In den neugegründcten Anniversarfond Ibach: 300 fl. von 
dem t Bürger u. Landwirth Balthasar Schmidt von Oberibach 

zu zwei Seelenämter und drei stillen hl. Messen für den Stifter 
und seine f Ehefrau. 

In den Kirchenfond Hohensachsen: von dem t Pfarrer Joh. 
B- Stolz a) 100 fl. zu einem Engelamt für sich und seine 
Anverwandten; b) 100 fl. zu einem Jahrtag für sich und seine 
Anverwandten. 

In den Kirchenfond Müllhcim: 500 fl. von dem Ludwige 
missionsverein in München. 

In den Kirchenfond Horn: 200 fl. von der Wittwe Rupert 
Meyer von Gundholzen zu einem Seelcnamtc für ihren f Ehe- 
mann und zur Armenunterstützung. 
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In den Kirchenbaufond Pforzheim: a) von verschiedenen 
Wohlthätern 250 ß.; b) vom Bonifiaciusvercin dahier 1000 fl.; 
c) von Sr. Excellenz dem hochw. Herrn Erzbischof Hermann 
v. Vicari 500 fl.; d) von verschiedenen Wohlthätern 9480 fl.; 
e) bon %Srofeßor man ©toi; 2000 ß. alë einstweiliger GUBë 
eines zum Besten des Kirchenbaufonds zu Pforzheim herausge- 
gebenen Werkes. 

Milde Gaben. 

Beiträge zur Rettung sittlich verwahrloster 
Kinder. 

Capitel St. Leon: Eichtersheim 2 fl. 53 kr.; Kirrlach 
2 fl. 30 kr. ; Kronau 1 fl. 45 kr. ; Malsch 12 fl. 6 kr. L Min- 
golsheim 20 fl. unmittelbar abgesandt; Oestringen 4 fl. 17 kr. ; 
%obrbad, 2 ß. 20 fr.; 9totb 3 ß.; @t. Seon 2 ß.; Süettfelb 
4 ß.; Sßeiber 5 ß.; 6. & in & 10 ß.; ;uß 50 ß. 

ipomberg 5 ß. 30 k.; @^^«4 2 ß. 34 k.; $erbwan' 
acn 3 fl.; Glotterthal 16 fl.; Neuershausen 5 fl. 38 kr.; Ober- 
ß%nba4 19 GW 5 ß-! 3(4 3 ß. 36 Ir.; &enmeüer 
2 ß. 30 Ir.; ©iegelau 1 ß.; $o%außn 2 ß.; $o(ßborf 
3 fl. 3 kr., Hr. Pfarrer Hang daselbst 1 fl. 12 kr.; Ober- 
winben 6 ß. ; Oberbiebetba^ 1 ß. ; Seßen 3 ß. ; SKMbfird) 
8 fl. 52 kr. ; Hugstetten 10 fl. 52 kr. ; Reuthe 2 fl. ; Ober- 
ßmongwalb 2 ß. 12 Ir.; Bteibad) 2 P- 12 k.; Obersr^' 
^at 1 ß.; ^faßenwei^er 3 ß. 34 Ir.; Bäßnnßen 3 ß. 40 k., 
vom Rosenkranzverein daselbst 2 fl.; Grießen und Geißlingen 
11 fl. 5 kr.; Todtmoos 7 fl. 28 kr.; Oeflingen 2 fl. 19 kr.; 

Gidingen 1 ß.; eertßeim 2 ß. 48 Ir.; $r. #^6^^ 
Oberle bafelbß 1 ß. 18 k.; $eibelberg 24 ß. 6 k.; 9t#' 
berg 1 fl. 45 kr.; 

Baden 1 fl.; Bruchsal, Hofpfarrci 5 fl.; Landshausen 2 fl.; 
Carlsruhc v. H. U. 5 fl.; Weingarten, Dec. Bruchsal 1 fl- 
51 k.; Bonnborf (@tabt^4 ß.; ®bf^^wei^er 4 ß. 45 k.; 
Thannheim 1 fl. 45 kr.; Steißlingen 5 fl., vom Schloß da- 
ßkß 6 ß. 15 k.; Bedingen 1 ß. 36 k.; Beuern 4 ß. 
5 k.; Bt### 3 ß. 42 k. Bo(Iert8b(mfiw 4 ß.; Gigeb 
tinocn 3 ß. ; Du^ttingen 1 ß. 13 k. ; Bübingen 2 ß. 52 k. ; 
Honstettcn 3 fl. 26 kr.; Emmingen ab Egg 2 fl. 48 kr.; 
Orsingen 10 fl. ; Renzingen 3 fl. 8 kr. ; Ehingen 3 fl. 30 kr. ; 
9Iad) 2 ß. 30 k.; @t. Btörgen 3 ß.; 9tobrbacb 3 ß. 30 k.; 
Gremmelsbach 1 fl. 9 kr., von Pfarrverweser Bauer daselbst 
30 k.; @t. %)eter 15 ß. — 

ßofagrunb 3 ß.; Untetßggingen 2 ß.; $intcr;arten 4 ß. 
16 k.; Rrobingen 2 ß.; SBMterGbofen 2 ß.; Gdingen 12 ß.; 
grtcbingen 2 ß.; Ura^ unb ©iboUacb 15 ß.; $eiligken;ßeinacb 
1 fl.; Windischbuch 1 fl. 11 kr.; St. Paul in Bruchsal 10 fl.; 
ßabelburg 3 ß. 7 k.; ^oßentbengen 3 ß. 30 k.; ©rafenbaußn 
(Dec. #r 1 ß.; starten 5 ß. 39 k.; @d;uüern 4 ß.; Ober, 
meier 3 ß. 30 k.; Bon ßrn. Bfarrer ÄeKer in ^agenbn^^ 
7 fl. 20 kr. 

gilt bie 9tetinngëanftalt aßaUbürn. 
Capitel Heidelberg: Mannheim 3 fl. 45 kr.; Rohr- 

bach 1 fl. 10 kr. ; Schwetzingen 4 fl. 30 kr. ; Nußloch 3 fl. ; 
Neckargemünd 3 fl. 30 kr. ; Ziegclhausen 1 fl. 12 kr. ; Secken- 

ßeim 30 ß.; BMefenba# 1 ß. 45 k.; Seimen 7 ß. 4o k. 
Feudenheim: pro 1866: 55 kr. und pro 1867: 1 fl. 15 kr. ; 
aus dem Pfarrhause 5 fl.; Großrinderfeld 20 fl.; aus dem 
Decanat Walldürn 7 fl. 30 kr. 

Für die Väter am hl. Grab. 
Horben 1 fl.; Baden 30 kr.; Hausach 3 fl.; Kcnzingen 2 fl. 

22 k.; genbenbeim 2 ß.; 9Bit#en 15 ß. 45 k.; 9teuer0» 
hausen 1 fl.; Berau 30 kr.; Urberg 2 fl. 20 kr. 

mifetbl ß.; Bidigbeim rnitSuI^ 

bad; 1 ß. 52 k.; (Dalian 46 k.; Gberba^ 1 ß.; Solbad) 
1 fl. 36 kr. ; Neckarelz 2 fl. ; Neckargerach 3 fl. 50 kr. ; Ncu- 
benan 1 ß. 49 k.; Ober(cßefßen) 1 ß. 45 k.; Obrigßetm 
2 ß. 12 k.; ©tein a. R. 2 ß. 16 k.; ©trUmpfUbronn 
1 ß. 30 k.; SBalbmüblbatb 3 ß.; # 24 ß. 36 k. 

00^^ 6 ß. 8 k.; Bargen 2 ß. 27 k. ; (Die^eim 6 ß. 19 k.; 
Elsenz 2 fl. 34 kr. ; Haßmersheim 4 fl. ; Hilsbach 3 fl. 18 fl. ; 
mner 4 ß.; m#anßn 2 ß. 45 k.; Obergimpern 5 ß.; 
sieben 2 ß.; 9totbenberg 29 k.; ©iegekba^ 1 ß. 40 k.; 
©ingbeim 6 ß. ; ©pe^ad; 4 ß. 24 k. ; %aibßabt 8 ß. 10 k.; 
Zuzenhausen 1 fl. 18. zus. 60 fl. 32 kr. 

ßanbcapitcl @tt(ingen: Äua. 9Î. 3ß. 40 k.; Bnfen. 
bacb 6 ß. 11 k.; Sarlgruße 30 ß.; (Dnrmergbeim 4ß. 30 k.; 
Ettlingen 7 fl. 24 kr.; Ettlingenweier 7 fl. ; Malsch 3 fl. 24 kr. ; 
SWooSbronn 1 ß. 45 k.; 9teicbcnbacb 5 ß.; ©cbödbronn 3 ß. 
3 k.; ©pcßart 4 ß. 30 k.; ©tupferi^ 2 ß. 20 k.; Böltergba^ 
3 ß. 42 k. ;nß 82 ß. 29 k. 

ßanbcapitet ^anbcrbif4ofëb^m: ^anberbi^ofg« 
beim 4 ß.; ®roBrinberßIb 8 ß. 9 k.; Hamburg 2 ß.; Boppen. 
ßanßn 3 ß.; m## 5 ß.; ©cbönfelb 31 k.; Uißigbeim 
2 ß. 30 k. ; Dittwar 1 ß. 12 k. ; 9Betba^^ 9 ß. ; SBerbad)' 
bansen: a. ©tißung 2 ß. 40 k., b. Goüecte2 ß. 24 k. *uß 40 ß. 
29 kr. 

Gigeüingen 1 ß. ; ^onßetten 3 ß. 31 k. ; ßrobingen 2 ß. ; 
©tbltettgenl ß.; Siel 2 ß.; B#ingen5 ß. 12 k.; 6#a(b, 
31. ©taufen 3 ß. 30» k.; (BeUa^ëbeim 2 ß.; 5 ß. 
SBikbbanb 9 ß.; B3inb#Qg 3 ß. 18 k.; $e(mëbeim 42 k.; 
^eibelgbeim 1 ß. 42 k.; 9teutbarb 1 ß. 20 k.; Garlëborf 46 k.; 
Wettelbrunn 2 fl. 24% kr., vom Pfarrhaus daselbst 35% kr.; 
Untergrombach 4 ß. 33 k.; Büd)enau 2 ß. 42 k.; Ura# 5 ß. 
30 k.; greiburg ^ünßerpfarrei 28 ß. 17 k.; Binningen 
3 fl. 42 kr.; Märzhausen 2 fl. 

@anbcapitcIBbiIißß0('"^9:^M^^ %agb#el 
8 fl. 35 kr. ; Neudorf 5 fl. 51 kr. ; Rhcinsheim 1 fl. 38 kr. ; 
Philippsburg 3 fl. 30 kr. ; Ober- und Rheinhausen 5 fl., zus. 
24 ß. 34 k. 

Mengen 1 fl. 14% kr.; Constatez Spitalpfarrei 7 fl. 
28 kr. ; Grünsfeldzimmern 5 fl. ; Krotzingcn 3 fl. 30 kr. ; St. 
Erubpert 7 ß. ; Owingen 3 ß. 42 k.; Bidaßngen 18 k. 

ßanbcapitel Sauba: Bopberg 3 ß.; (Dittigbeim 1 ß. 
21 kr.; Gerchsheim 5 fl.; Heckfcld 4 fl.; Jmpfiugen 5 fl.; 
Messelhausen 3 fl.; Unterschüpf 1 fl. 45 kr.; Wenkheim 2 fl. 
30 k., ;nß 25 ß. 26 k. 

Landcapitel Heidelberg: Nußloch 3 fl. 34 kr.; Ne- 
darau 2 ß.; gBadborf 3 ß.; $eibc(berg 20 ß. 24 k.; gtedar, 
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gemünb 1 fl. 45 fr.; DHaberg 2 ß.; 1 ß. 45 fr.; 
9fo^r6a(% 1 ß. 8 fr.; Betmen 2 ß.; ©anlaufen 1 ß.; ^ie, 
gelhausen 2 ß.; Mannheim, obere Pfarrei 10 ß.; Miesenbach 
1 fl. 45 fr.; Seckenheim 3 fl. 30 kr., zus. 55 fl. 51 kr. 

Landcapitel Krautheim: Assamstadt 3 ß. 46 fr.; Bal- 
fenberg mit giOatcn Iß. 24fr.; Gran^eim 1 ß.; ®ommerg, 
darf 4 fl. 30 fr.; Winzcnhofcn 48 kr.; Oberwittstadt 3 fl. 
30 fr.; guf. 14 ß. 58 fr., (ßnb aber nur 14 ß. 33 fr., ba 
vermuthlich % Thaler für 1 fl. gezählt wurde.) 

Banbcaptte[^0iefent^a^: Beuggeulß. 26 fr.; GW), 
fei 48 fr.; % 30 fr.; ^er^en 2 ß. 30 fr.; anfingen 1 ß. 
35 fr.; Oßein 4 ß.; BRinfefn 1 ß. 45 fr.; BRurg 7 ß.; iRot. 

Imgen 2 ß.; Oberßdiugcn 7 ß.; 5 ß.; Oeß 
fingen 1 ß. 48 fr.; mdenbq^^ 4 ß.; ©ötfingen 8 ß. 1 fr.; 
Zobimooß 2 ß.; lobtnan 3 ß.; ^Sieben 30 fr.; 2 ß. 
52 kr. ; Kleinlaufenburg 6 fl. 30 kr. ; Stetten 7 fl. 30 kr. zus. 
69 ß. 45 fr. 

#onnborf 6 ß.; ®[ottert^af 12 ß.; @t. BRartingpfarrei 
Sreiburg 12 ß.; ®t. (Beorgen 5 ß. 30 fr.; abringen 5 ß. 
10 fr.; #en 1 ß. 10 fr.; Brei# 4 ß.; ^pfarreiB#; 

sal 6 fl.; Pfarrcuratie Müllheim 1 fl. 45 kr.; Steincnstadt 
2 fl.; Döggingen 1 fl. 6 kr.; Pfarrcuratie Hammereisenbach 
3 fl. 30 fr.; Decanat Weinhcim 8 fl. 39 kr.; Balg 3 fl. 
45 fr.; Biet^im 6 ß.; gorba^ 2ß.; @6^0^ 2 ß. 11 fr.; 

2 ß. 45 fr.; 2 ß.; Get^eim 5 ß.; 
llciitntt 5 fl. 34 kr. ; Rothenfels 8 fl. ; Steinmauern 1 fl. 45 kr. ; 
Weißcnbach 4 fl. zus. 43 fl 

Schwetzingen 5 fl.; Hintcrzarten 2 fl. 42 kr. 
Landcapitel Walldürn: Walldürn 10 fl. 45 kr.; 

ßettingenbeuem 3 ß. 24 fr.; Bimbad; 5 ß. 6 fr.; BRubau 
unb ©dßosfau 2 ß.; $ainßabt 1 ß.; ^^t^eim 2 ß. 3 fr.; 
Hollerbach 2 fl. 8 kr. ; Steinbach 40 kr. ; Rippbcrg und Horn- 
bach 1 fl. 30 kr. ; Seckach und Zimmern 9 fl. 26 kr. ; Hetlin- 
gen 1 fl. 30 kr.; Schlierstadt 3 fl.; zus. 42 fl. 24 kr. 

Altenbmg 2 fl. 20 kr. ; Heimbach 1 fl. 40 kr. ; Mannheim 
Oberpfarrei 1 ß. 10 fr.; BRengenf^manb 1 ß. 12 fr - %eu. 
kirch 1 fl. 49 kr. 

Obers# 6 ß.; BRidjetbad) 6 ß.; 9*0^61^0^ 3 ß. 12 fr.; 
Bremgarten 3 ß. 36 fr.; $ugßetten 10 ß. 14 fr.; #11#,%! 
2 ß. 46 fr.; ©tomiofen 3 ß.; Umfir^ 3 ß.; (Bünbßngen 
5 ß. 27 fr. ; $anbf4u^^g^cim 3 ß. 23 fr. ; gorst bei Bru^ 

sal 25 fl. 30 fr.; Merdingen 2 fl. 33 kr.; Königshofen 5'fl. 
45 kr.; Daxlanden 7 fl.; Oberrimsingen 5 fl. 40 fr.; Ungc- 
nannt aug Brud,fa( 10 ß.; ßr. ©pirituat 3:^umme[ in @t. 
Peter 1 fl. 45 kr. 

Banbcapite^@to(fa^^: 90#%^ — 6^arfreiiaggopfer 
3 ß. 46 fr.; SRorgenmieg 30 fr.; SReffetmangen 1 ß. 10 fr.; 
@#üngen 2 ß. ; Biggeringen 1 ß. 30 fr. ; Bobmann 1 ß. ; 

# 8 ß. 56 fr. 
Bermatingen 1 ß. 34 fr.; Bimpa^ 3 ß.; ^erbmangen 

4 ß.; Bi(^tent^a^ 12 ß.; eßtingen 8 ß.; Ura^^ unb @^0^ 
3 fl. 20 kr. ; Schöllenbach 2 fl. 

Banbcapitet Ba^: SMtborf 1 ß. 30 fr.; Behaupten 
1 ß. ; ^iergburg 2 ß. 42 fr. ; (Bgergmeier 1 ß. 36 fr. ; ßtten« 
heim 9 fl. 30 fr. ; Ettenhcim-Münster 30 kr. ; Friesenhcim 6 fl.; 
®rafen^aufen 1 ß. 37 fr. ; $agfal^ mit gitiat $ofßetten 4 ß. 
36 fr.; $erbo^g^eim 4 ß. 23 fr.; ßofmeier 2 ß-; 3c^en^eim 
mit Filial Dundenheim 7 fl. 22 kr.; Kappel a. Rh. 1 fl.; 

1 ß. 36 fr.; ßürgeü mit edjuttergeH 7 ß. 21 fr.; 

8# 2 ß. 30 fr.; aRa^berg 3 ß. 30 fr.; BRarten 4 ß. 30 fr.; 
1 ß.; BRüüen 2 ß. 50 fr.; BRündimcier 4 ß.; 

^iebcrfc^opfßcim 2 ß. 30 fr.; Obcrfd)opf^eim 3 ß. 30 fr.; 
Obermeier 3 ß.; Ofte^eim 2 ß. 31 fr.; gSrinaba# 4 ß. 4 fr.; 
9^el^^enba^^ 2 ß. 42 fr.; Muß 1 ß. 16 fr.; Gdptüern 4 ß. 
48 fr.; 2 ß. 20 fr.: ©^uttermatb 7 ß. 22% fr.; 
©eetbad; 8 ß. 1 fr.; Gteinad; 2 ß.; (Wg 1 ß. 48 fr.: 
Bagenßabt 2 ß. 45 fr.; ^nngmeier 3 ß. 30 fr.; guf. 126 ß! 
57% fr. ; Ringsheim 3 fl. 45 fr. 
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